
Lebensniveau keinesfalls auf die sachlich-gegenständliche Seite reduziert. Es ist kom­
plexer Natur und schließt immer den geistig-kulturellen Aspekt ein. In diesem Sinne ist 
es für die sozialistische Gesellschaft charakteristisch, daß ihre Lebensweise ohne ein 
entsprechendes materielles Lebensniveau ebenso wenig möglich ist, wie ohne ein in­
haltsreiches kulturelles Leben, ohne eine hohe sozialistische Bewußtheit und Moral, 
ohne die allseitige Entwicklung sozialistischer Beziehungen. Es ist eine historisch 
neuartige Aufgabe, die zwischen diesen Seiten bestehende Beziehungen in allen Lebens­
bereichen bewußt zu gestalten.

Sozialistische In der sozialistischen Gesellschaft entstehen neue Be-
Lebensweise und Familie dingungen für die Entwicklung der Persönlichkeit des

Menschen, für die Gestaltung seines persönlichen Lebens 
und der Famüie. „Die Ausprägung der sozialistischen Lebensweise bestimmt auch 
die Gestaltung von Ehe- und Familienbeziehungen, die sich auf Liebe und gegenseitige 
Achtung, Verständnis und gegenseitige Hilfe im Alltag und die gemeinsame Verant­
wortung für die Kinder gründen.“32 Diese Orientierung bringt zum Ausdruck, daß die 
Familie in ihrem Inhalt und ihrer Funktion von den jeweiligen gesellschaftlichen Ver­
hältnissen geprägt wird. Erst in der sozialistischen Gesellschaft befinden sich die Grund­
interessen der Familie mit denen der Gesellschaft in Übereinstimmung. Sicherung des 
Friedens, umfassende soziale Sicherheit, das Glück der Menschen und die ständige 
Entfaltung ihrer Fähigkeiten und Talente sind grundlegende Ziele und Aufgaben der 
sozialistischen Gesellschaft, die zugleich der Entwicklung und Festigung der Familie voll 
entsprechen. „Die gesellschaftlichen Verhältnisse in der Deutschen Demokratischen

Tabelle 43 Steigerung der staatlichen Geburtenbeihilfe in der DDR (Höhe der Beträge in 
Mark)
Jahr l.Kind 2. Kind 3.Kind 4. Kind 5. und jedes weitere

Kind

1950 - - 100 250 500
ab 1958 500 600 700 850 1000
ab 1972 1000 1000 1000 1000 1000

Tabeile 44 Urlaub vor und nach der Geburt eines Kindes bei Weiterzahlung des vollen Lohnes 
(in Wochen)
Jahr Urlaub vor der Geburt Urlaub nach der Geburt Urlaub insgesamt

ab 1950 5 6 11
ab 1963 6 8 14
ab 1972 6 12 18
ab 1976 6 20 26

32 Programm der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, S.55.
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